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Verkleinert auf 71% (Anpassung auf Papiergröße)


SCHWABACH – Im Prinzip stand
der Abstieg schon so gut wie fest. Rein
rechnerisch wäre bei zwei Siegen in
den letzten zwei Spielen zwar noch
der 13. Tabellenplatz möglich gewe-
sen, von dem aus die Rückstufung in
die Landesliga von weiteren Faktoren
abhängt. Nun aber steht auch ganz
offiziell fest, worauf man sich bei der
SG Schwabach/Roth schon lange ein-
gerichtet hat: Die Handball-Damen
müssen nach der Heimniederlage
gegen die HSG Würm-Mitte nach nur
einem Jahr die Bayernliga wieder ver-
lassen. 22:38 (9:18) endete die
Abschiedsvorstellung in heimischer
Halle gegen die Mannschaft aus Ober-
bayern.

Ein Sieg allerdings wäre ohnehin
äußerst unwahrscheinlich gewesen.
Immerhin war in der Goldschlägerhal-
le der Tabellenführer und Aufsteiger
in die dritte Bundesliga zu Gast.

Vor Beginn der Begegnung verab-
schiedete Abteilungsleiter Andreas
Mari den Trainer, der die SG Schwa-
bach/Roth nach zwei Jahren aus priva-

ten Gründen verlässt. Wolfgang
„Fips“ Scharnowell hat die Mann-
schaft in der Saison 2016/2017 über
eine spannende Qualifikationsrunde
in die Bayernliga geführt. Auf der
Habenseite der ersten Bayernliga-Sai-
son in der Schwabacher (und Rother)
Damenhandball-Geschichte stehen
drei Siege und zwei Unentschieden.
Als ausschlaggebenden Faktor für
den Abstieg sieht Scharnowell die
dünne Personaldecke. Ferner glaubt
er, seine Mannschaft habe so manchen
Punkt unglücklich abgegeben. „Bei
vier, fünf Spielen war es schon ganz
knapp und wir hätten auch als Sieger
vom Parkett gehen können.“

Für die nächste Saison ist bei den
Schwabacher Handball-Ladies
bereits vieles in trockenen Tüchern.
Als neuer Trainer wird Marcus Grüß-
ner das Ruder übernehmen, der bis-
lang hauptsächlich als Herren-Coach
Erfolge feiern konnte. Wendelstein
hat er immerhin in die Bezirksoberli-
ga geführt. Mit dem TSV Wendelstein
hat er im Derby sogar das eine oder
andere Mal die Schwabacher besiegt.
Grüßner verfügt aber auch über Erfah-

rung im Damenhandball. Ferner wird
das Team aller Voraussicht nach
zusammenbleiben. Damit kann in der
nächsten Spielzeit im Kern nach wie
vor jener Kader antreten, der seinen

Siegeszug vor vier Jahren in der
Bezirksliga begonnen hat. „Das Team
ist eingespielt, versteht sich blendend
und pflegt Gemeinsamkeiten“, hatte
Scharnowell bereits vor der Bayernli-

gasaison festgestellt. stt
SG Schwabach/Roth: Klier, Schneider

(Tor), Rapke 4, Lubach 2/2, Dornisch 1, Häus-
ler 5, Bludau 3, Benz 2/1, Schlegl 1, Schmidpe-
ter 4, Lehner.

SCHWABACH — Es dauert nicht
länger als sieben, acht, höchstens
zehn Sekunden. Lossprinten, sobald
die Signallampe aufleuchtet, zehn
Meter im Vollsprint, Wende, zurück
im Slalom durch fünf Pylonen. Ziel.
Weitere zehn Sekunden später
spuckt der Rechner schon alle Daten
aus. Reaktionszeit, Sprintvermögen,
Schnelligkeit beim Richtungswech-
sel und Pendelvermögen zwischen
den Hütchen.

Der von „Laurenz Sports“ veran-

staltete „Kindersprint“ ist kein ganz
neuer Wettbewerb mehr. Nur der
Name ist neu, weil sich für „Speed 4
you“ keine Sponsoren mehr fanden.
In Schwabach und Umgebung haben
sich in den vergangenen Tagen
Grundschüler aus vier Grundschulen

(Luitpoldschule mit Unterreichen-
bach, Maar-Schule, Grundschule
Kammerstein und Grundschule
Schwarzenlohe) mit großem Eifer
zwischen die Lichtschranken bege-
ben. Am Sonntag nun ging das stim-
mungsvolle Stadt-Finale in der Gold-

schlägerhalle über die Bühne. Knapp
400 Mädchen und Jungs aus der ers-
ten bis vierten Klasse waren mit von
der Partie, fast alle verbesserten sich
im Vergleich zu den schulinternen
„Vorläufen“.

In der Halle sorgten der TV 1848

Schwabach (Catering), der Volley-
ballclub und der Tanzsportclub für
ein kleines Rahmenprogramm. Stadt-
verbands-Vorsitzender Helmut
Gruhn hätte es aber gerne gesehen,
wenn weitere Sportvereine sich einge-
bracht hätten.

Doch auch so war es für die jungen
Sportlerinnen und Sportler ein toller
Tag, der in jedem Fall mit einer
Urkunde belohnt wurde. rog

Ergebnisbericht in einer unserer
nächsten Ausgaben.

Bayernliga Süd: Dienstag, 24. April, 18.15
Uhr: TSV Kottern – SV Pullach. – Mittwoch,
25. April, 18 Uhr: TSV Dachau – TSV Kirchan-
schöring. 18.15 Uhr: TSV Schwabmünchen –
SB Chiemgau Traunstein.

Landesliga Nordost: Dienstag, 24. April,
18.15 Uhr: TSV Buch – 1. SC Feucht. – Diens-
tag, 24. April, 19 Uhr: SC 04 Schwabach – 1.
FC Lichtenfels. – Mittwoch, 25. April, 18.15
Uhr: 1. FSV Bayreuth – TSV Sonnefeld. –
18.30 Uhr: SG Quelle Fürth – SV Memmels-
dorf, SV Mitterteich – TSV Neudrossenfeld. –
19.30 Uhr: Baiersdorfer SV – SV Friesen.

Bezirksliga Süd: Mittwoch, 25. April,
18.30 Uhr: Weißenburg – Roßtal, Holzheim –
Pölling, Marienstein – Deutenbach, Ornbau –
Dittenheim, Freystadt – TSG Roth, Mosbach
– TSV Greding, TV Büchenbach – SG Herrie-
den, SV Wettelsheim – SC Aufkirchen.

Kreisliga Süd: Donnerstag, 26. April,
18.30 Uhr: TSG Solnhofen – TSG Ellingen.

Kreisklasse Nord: Mittwoch, 25. April,
18.30 Uhr: DJK Veitsaurach – TSV Spalt.

Kreisklasse Ost: Donnerstag, 26. April,
18.30 Uhr: SG Litzlohe/Pilsach – TSV Pyr-
baum, DJK Berg – SV Lauterhofen. – 19 Uhr:
TSV 04 Feucht – SV Unterferrieden.

Ob zu Fuß (li.) oder mit ein wenig Hilfe im „Rolli“: Rund 400 Grundschüler aus vier Grundschulen gaben am gestrigen Sonntag in der Goldschlägerhalle mächtig Gas. Fotos: Robert Gerner

Frauen, Bayernliga
HSG Fichtelgebirge - TSV Ottobeuren 31:29
ASV Dachau - HSV Bergtheim 26:23
Mintraching/Neutr. - SG DJK Rimpar 23:17
TSV Ismaning - 1. FC Nürnberg 26:19
HC Erlangen - HG Zirndorf 24:19
HG Ingolstadt - HaSpo Bayreuth 31:30
SG Schwabach/Roth - HSG Würm-Mitte 22:38
1.HSG Würm-Mitte 25 21 0 4 763:585 42:8
2.HSV Bergtheim 25 19 0 6 739:586 38:12
3.ASV Dachau 25 19 0 6 683:536 38:12
4.HC Erlangen 25 17 2 6 671:598 36:14
5.HG Zirndorf 25 16 0 9 676:636 32:18
6.Mintrach./Neutr. 25 15 1 9 637:594 31:19
7.HaSpo Bayreuth 25 13 1 11 686:645 27:23
8.Fichtelgebirge 25 13 1 11 583:576 27:23
9.TSV Ismaning 25 9 0 16 587:624 18:32

10.1. FC Nürnberg 25 9 0 16 554:640 18:32
11.TSV Ottobeuren 25 8 1 16 639:701 17:33
12.HG Ingolstadt 25 7 0 18 659:749 14:36
13.Schwabach/Roth 25 3 2 20 529:736 8:42
14.SG DJK Rimpar 25 2 0 23 440:640 4:46

Er geht mit mehr als einem Lächeln: Wolfgang „Fips“ Scharnowell (re.), der die Frauen zwei Jahre lang betreute, wurde vor
dem letzten Heimspiel verabschiedet. Fotos: Robert Schmitt

Trotz phasenweiser Überzahl nicht zu halten: Im letzten Bayernliga-Heimspiel gab es für die SG Schwabach/Roth gegen den
künftigen Drittligisten HSG Würm-Mitte die erwartete 22:38-Packung. Foto: Robert Schmitt

So schnell die Füße und die Reifen tragen
Stadt-Finale des „Kindersprints“ gestern in der Schwabacher Goldschlägerhalle

REDNITZHEMBACH — Zum
20-jährigen Jubiläum der Offenen
Jugendarbeit in Rednitzhembach fin-
det am Samstag, 5. Mai, der „1. Hem-
bacher Streetsoccer Cup“ statt. Veran-
staltet wird dieses Turnier vom
Jugendbeauftragten der Gemeinde
Manuel Leisinger und dem Team der
Offenen Jugendarbeit. Gespielt wird
auf dem gemeindlichen Fußballcourt
hinter dem Bahnhof.

Los geht’s um 13.30 Uhr. Eingela-
den zum Mitspielen ist jeder aus Red-
nitzhembach und Umgebung.
Gespielt wird mit drei Feldspielern
und einem Torwart. Eine Mannschaft
darf maximal aus acht Spieler beste-
hen (fliegender Wechsel). Der Turnier-
beitrag beträgt fünf Euro pro Spieler.
Um die Verpflegung der Mannschaf-
ten kümmert sich das Lounge-Team
der Offenen Jugendarbeit. Um besser
planen zu können, bitten die Veran-
stalter die Mannschaften, sich unter
www.lounge22.de anzumelden.

Im Anschluss an das Turnier findet
ab 18.30 Uhr bei Gegrilltem und küh-
len Getränken die Siegerehrung am
Jugendhaus in der Rother Straße 22
statt. Die drei erstplatzierten Teams
erhalten einen Pokal.

Abgerundet wird dieser Tag mit
einer großen Jubiläumsparty für Jung
und Alt. Gefeiert wird auf zwei Areas!
Auf der ersten Area dürfen ab 20 Uhr
alle Ü18 mit Musik der 70er, 80er und
90er sowie Oldies und Partymusik im
Stil der legendären Ü30-Partys feiern.
Area 2 ist für die Jugendlichen ab 12
Jahren. Hier gibt es Beats und Club-
sound. Der Eintritt ist für alle frei.

Infos und Anmeldungen zum Soccer-
Turnier gibt es unter www.loun-
ge22.de oder dem Jugendbeauftragten
der Gemeinde (jugendbeauftrag-
ter@rednitzhembach.de)

Nachholspiele

Abstieg wirft Handballerinnen nicht aus der Bahn
Im letzten Heimspiel gab es eine 22:38-Niederlage gegen den Meister und künftigen Drittligisten — Abschied

Streetsoccer
zum Jubiläum
In Rednitzhembach wird am
5. Mai gekickt und gefeiert
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